
„Bleibt in der Liebe.“ „Prüft die Geister.“ „Liebt einander.“ 

Die Johannesbriefe sprechen in einer eindringlichen, manchmal 

rätselhaften Sprache. „Gott ist Liebe“ – dieser Satz bringt einen zentralen 

Gedanken des 1. Johannesbriefes auf den Punkt. Zugleich berichten die 

Briefe von tiefen Konflikten und Auseinandersetzungen innerhalb 

christlicher Gemeinden. Wie passt die Sprache der Liebe zu diesen scharfen 

Abgrenzungen? In welcher Situation sind die Briefe entstanden? Welche 

Fragen und Konflikte spiegeln sich darin? Und was haben ihre Aussagen 

über Liebe, Wahrheit, Glauben und christliche Gemeinschaft mit uns heute 

zu tun?

Prof. Dr. Hans-Ulrich Weidemann nimmt uns mit auf eine Entdeckungsreise 

durch die drei Johannesbriefe. Wir lesen ausgewählte Texte gemeinsam, 

schauen genauer hin und gewinnen so Zugänge zu einer wichtigen, aber 

wenig bekannten Stimme des Neuen Testaments. Vorkenntnisse sind nicht 

erforderlich. 

Prof. Hans-Ulrich Weidemann ist seit 2008 Professor für Neues Testament 

am Seminar für Katholische Theologie an der Philosophischen Fakultät der 

Universität Siegen.

Termin: Mittwoch, 11. November 2026, 19:00 - 21:15 Uhr

Ort: ESG Siegen, Bahnhofstraße 3, 2. OG (bitte klingeln), 57072 Siegen

Referent: Prof. Hans-Ulrich Weidemann

Die Teilnahme ist kosten- und anmeldefrei.

Kursnummer: 116-6855
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